
Jahresschlussabend der Glarner Senioren 
 
Mit einem gemütlichen Abend im festlich dekorierten Saal vom Brauereigasthof Adler in 
Schwanden feierten rund 60 Mitglieder vom Verein Glarner Senioren. 
 

In seiner kurzen Begrüssungsrede wies der Präsident Paul Aebli darauf hin, wie wichtig Vereine im 
Allgemeinen und die Glarner Senioren im Speziellen für alleinstehende Personen sind. Hier finden 
sie Unterhaltung und Anregung unter Gleichgesinnten. Scherzhaft meinte er, dass die Senioren 
diskriminiert würden, da ab 65 Jahren nicht mehr wählbar für ein politisches Amt.  
 
Die Glarner Sängerin Lanik - chick angezogen mit Hut und Hosenanzug – übernahm anschliessend 
das Mikrophon und mit einem Chanson von Edith Piaf eröffnete sie ihren Auftritt. Leise, 
beschwingte Lieder auf französisch, englisch oder schweizerdeutsch erfreuten die einen, andere 
hätten sich etwas Volkstümlicheres gewünscht. Nächstes Jahr wird es wieder anders sein, damit 
alle Musikrichtungen berücksichtigt werden. 
 
Bald nach dem Auftritt von Lanik wurde das Nachtessen serviert. Es war sehr fein und hat allen gut 
geschmeckt. Danach wurde an den Tischen noch länger angeregt geplaudert, was ja eigentlich der 
Sinn und Zweck dieses Abends war. Mit diesem letzten Anlass von 2023 wird die Reihe der Veran-
staltungen abgeschlossen. Der Vorstand bemüht sich, auch im nächsten Jahr ein abwechslungsrei-
ches Programm anzubieten. 
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